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Agendabeirat der Stadt Strausberg     

26.09.2017 

 

 

Protokoll der 11. Beratung des Agendabeirates der Stadt Strausberg am 26.09.2017 

 

Beginn:  17.00 Uhr 

Ende:  18.30 Uhr 

 

Teilnehmer: 

 

  Herr Dr. Hans-Dieter Nagel  

  Herr Dr. Gerold Fierment 

  Frau Ludmilla Geier 

  Frau Petra Jentzsch 

  Herr Prof. Dr. Edgar Klose 

  Frau Monika Mann  

  Herr Camillo Menzel 

  Frau Andrea Wilke 

  Herr Kurt Zirwes 

 

Stadtverwaltung: 

 

Frau Stadeler   Bürgermeisterin 

Herr Elsner   Sachbearbeiter Stadtentwicklung 

Herr Kinsner   Sachbearbeiter Stadtentwicklung 

 

 

 

Tagesordnung: 

 

1. Information zum Entwurf der Lokalen Agenda Strausberg 2030, Programm für eine nachhaltige (zu-

kunftsfähige) Entwicklung 

Dr. Nagel 

Das Dokument finden Sie auf der Webseite der Stadt Strausberg im Themenbereich „Lokale Agenda“ 

bzw. unter nachfolgendem Link 

www.stadtstrausberg.de/neu/cms/upload/pdf/Lokale_Agenda/2017_08_15_LA_Strausberg_2030_Endre

daktion_Version_Internet.pdf 

2. Information zum aktuellen Stand der Förderprogramme „Aktives Stadtzentrum Strausberg“, „Sanie-

rungsgebiet Stadtkern“ und „Soziale Stadt“ 

Herr Kinsner, Stadtverwaltung 

 

3. Verschiedenes 
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Zum TOP 1 Information zum Entwurf der Lokalen Agenda Strausberg 2030, Programm für eine nach-

haltige (zukunftsfähige) Entwicklung durch Herrn Dr. Nagel 

 

Herr Dr. Nagel informiert zum aktuellen Stand der Erarbeitung der Lokalen Agenda 2030. Er bittet um Wortmel-

dungen zum Entwurf der Lokalen Agenda 2030 und lässt über diesen abstimmen. 

 

Im Ergebnis wird der vorliegende Entwurf der Lokalen Agenda 2030 für die Stadt Strausberg einhellig von allen 

anwesenden Agenda-Beirats-Mitgliedern bestätigt. 

 

Abschließend informiert Herr Dr. Nagel über das weitere Verfahren (siehe Anlage 1). Im Hinblick darauf bittet er 

die Mitglieder des Agenda-Beirats  

- an den Beratungen zur Lokalen Agenda 2030 in den Ausschüssen teilzunehmen (siehe Anlage 1) und 

- ihn im Nachgang – sofern er nicht selbst an der jeweiligen Ausschusssitzung teilnehmen kann – über das 

Ergebnis der Beratungen zu informieren.  

 

 

Zum TOP 2 Information zum aktuellen Stand der Förderprogramme „Aktives Stadtzentrum Straus-

berg“, „Sanierungsgebiet Stadtkern“ und „Soziale Stadt“ durch Herrn Kinsner 

 

Herr Kinsner informiert im Wege eines Power-Point-Vortrages (siehe Anlage 2) zum aktuellen Stand der Förder-

programme „Aktives Stadtzentrum Strausberg“, „Sanierungsgebiet Stadtkern“ und „Soziale Stadt“. 

 

Im Zuge der nachfolgenden Diskussion werden seitens der Agenda-Beiratsmitglieder mehrere Gedanken und 

Anregungen formuliert; dazu nachfolgend einige Stichworte: 

- Breitbandausbau im Wohngebiet Hegermühle 
- Hot-Spot im Zentrum des Wohngebiets Hegermühle 
- Weckung und Nutzung bürgerschaftlichen Engagements hinsichtlich der Pflege und Entwicklung von 

Grün- und Freiflächen 
- „Menschen zusammen führen“ durch gemeinsame Projekte und Treffpunkte insbesondere im Wohnge-

biet Hegermühle 
- Ausbau des Geh- und Wanderwegenetzes in der Stadt Strausberg. 

 

 

Zum TOP 3  Verschiedenes 

 

Kommunen für biologische Vielfalt 

 

Frau Wilke referiert zum Thema „Kommunen für biologische Vielfalt“ (Anlage 3) 

Einen besonderen Schwerpunkt legt Frau Wilke auf die „Projekte für biologische Vielfalt in der Stadt Strausberg“, 

die dieses Jahr in der Stadt Strausberg durchgeführt worden sind. 

 

Vor diesem Hintergrund spricht sich Frau Wilke dafür aus, dass sich die Stadt Strausberg um den Erwerb des 

Titels „Kommunen für biologische Vielfalt“ bewirbt; Frau Wilke schätzt ein, dass die Stadt Strausberg gute Chan-

cen hinsichtlich des Titelerwerbs haben dürfte. 

 

Die Anwesenden bedanken sich bei Frau Wilke für deren Engagement. Frau Stadeler verabredet mit Frau Wilke, 

sich mit dieser in der näheren Zukunft zusammen setzen zu wollen. 

 

Zum Abschluss 

 

Die nächste Sitzung des Agenda-Beirats wird stattfinden am 20.11.2017. Das Thema der Beratung wird lauten: 

„Perspektiven für die Entwicklung der Stadt Strausberg“. Den Anlass für die vorgesehene Behandlung der ge-

nannten Thematik bildet der Protest gegen 2 aktuell in Strausberg geplante Wohngebiete. Es wird angeregt, sich 

in Vorbereitung der nächsten Sitzung an Hand von Dokumenten zu informieren, die die Stadt Strausberg auf ihrer 

Homepage ins Netz gestellt hat (z.B.: Baulückenkataster, INSEK). 

 

 

 

Dr. Hans-Dieter Nagel 

Vorsitzender 
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